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Abbildung ► 3 und Sketchnotes sind selbsterstellt   

Aufgabe 2:  

Aufgabe 3 und 4:  

Die Wirkungsgrade wurden aus „Erneuerbare Energie Ohne heiße Luft“ S126 ff. 

berechnet. Dort wurde aus dem Ertrag je nach Verwendung als Biodiesel, 

Verstromung etc. zurück gerechnet auf die mittlere Leistung pro m². Dort wird z.B. 

für Energiepflanzen die nebenstehende Tabelle angegeben 0,3-1 W/m² , also im 

Mittel 0,6 W/m2 und Holz 0,4 W/m² angegeben. 

Die Sonne liefert ca. 1000kWh pro Jahr und damit 1000kWh/(24⋅ 365) =114 W.  

Stellt man 0,6W und 0,4W dazu in Relation erhält man  

Energiepflanzen : 0,6W/114W =0,005 also 0,5% 

Holz : 0,4W/114W= 0,0035 also 0,35 % 
 

 

 

 

 

Aufgabe 6:  

 

Die restl. 5% sind übrigens Wasserflächen, Gebirge, Tagebau, Moore,….(Quelle: Umweltbundesamt) 

 

Energiepflanzen im Vergleich 



 

 


